
Zeughaus am Markt in Neuss

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Neuss

Kreis(e): Rhein-Kreis Neuss

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Dieses Gebäude war die Kirche des Klosters der Franziskaner-Observanten. Erbaut wurde es von 1637 bis 1639 und diente

ebenfalls der Ausbildung, da der Orden die Aufgaben des Jesuitengymnasiums übernahm. Es ging nach Auflösung des Ordens

1802 in den Besitz der Stadt über, blieb bis 1826 ein Schulgebäude und wurde anschließend bis 1864 als Zeughaus der Garnison

genutzt (Müller 2010, S. 29 f). Nach den Kriegsschäden wurde das Gebäude bei veränderter Nutzung wiederhergestellt.

Die Fassade ist durchgängig neu, mit modernem Mörtel verfugt und zeigt keine Besiedlungsspuren durch mauertypische Pflanzen.

Ebenso sind nahezu keine Ritzensysteme und insofern keine aus der Sichtweise des Naturschutzes typische Besiedlung durch

Pflanzen oder Tierarten derart historischer Mauern vorhanden.

 

Das Gebäude wurde am 20.06.1989 in die Denkmalliste der Stadt Neuss aufgenommen (Nr. 1/148 [1/398)]).

 

Zustandsbewertung im Sinne des Naturschutzes 

(Ergebnisse einer LVR finanzierten Studie zu den Historischen Mauern aus 2018)

 

Mauerwerk: Stark wechselnd

Beschreibung des Zustandes: Vollständig neu verfugt und gereinigt

Besiedlungspotential der Mauer: Im historischen Zustand gut, aktuell schlecht

Besiedlungspotential der Mauerkrone: Keine Krone vorhanden

 

Besiedlung, an der Mauer festgestellte Pflanzenarten: Keine

Besiedlung, an der Mauer festgestellte Tierarten: Keine

 

Bewertung: 

Ursprüngliches Potential: ++

Zeughaus am Markt in Neuss (2018)
Fotograf/Urheber: Martin Sorg

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
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Berücksichtigung von Naturschutzaspekten bei Reinigung/Sanierung: --

Aktuelle Besiedlung: --

 

Legende 

++ Sehr guter Biotopwert / hohe Besiedlung

  

+ Guter Biotopwert / teilweise Besiedelt

  

- Geringer Biotopwert / keine bedeutende Besiedelung

  

-- Kein Biotopwert / keine Besiedlung

 

 

(Christian Platz und Michael Stevens, Haus der Natur - Biologische Station im Rhein-Kreis Neuss e.V., 2020)
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Zeughaus am Markt in Neuss

Straße / Hausnummer: Markt  42
Ort: Neuss
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung
Koordinate WGS84: 51° 11 54,7 N: 6° 41 40,92 O / 51,19853°N: 6,6947°O
Koordinate UTM: 32.338.938,62 m: 5.674.427,94 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.548.601,11 m: 5.673.962,01 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt steht unter der freien Lizenz CC BY 4.0
(Namensnennung). Die angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen
urheberrechtlichen Bedingungen, die an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: Christian Platz, Michael Stevens,  (2020), „Zeughaus am Markt in
Neuss“. In: KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital. URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-
275674 (Abgerufen: 21. Juli 2025)

https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-275674
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-275674
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

